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Herren Landesliga Gr. 1 Relegation

SU Neckarsulm III : TTC73 Oberderdingen 
Samstag, 06.05.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 2 für die SU Neckarsulm III: SU Neckarsulm III und 
TTC73 Oberderdingen trennen sich unentschieden

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TTC73 Oberderdingen das 2. Spiel in der Saison der Herren Landesliga Gr. 1 Relegation bei der
SU Neckarsulm III mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 8:11, 12:10, 4:11, 8:11 verloren Tsakiridis / Gumbrecht ihre
Partie gegen Kraft / Wirth. Hacker / Hofmann konnten daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Seidel / Hess beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holten derweil Zornmüller / Rößle beim 11:8, 11:3, 11:0 gegen Müller / Hohlbein.
Völlig überlegen agierten Zornmüller / Rößle hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Rolf Hacker bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Kevin Wirth noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Was ein Spielverlauf! Den Sieg
von Theresa Kraft konnte Vasilis Tsakiridis im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Marius Gumbrecht im Einzel gegen Mario
Hess indessen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Michael Zornmüller bekam seinen Gegner Mike Seidel dagegen beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Lange mit Lukas Hohlbein kämpfen musste Michael Rößle in einer engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Zwischenzeitlich konnte
Christian Hofmann zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später die Partie gegen Oliver Müller, in
dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 5:11, 11:5, 8:11, 9:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Rolf Hacker gegen Theresa Kraft verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Vasilis Tsakiridis letztlich im Repertoire, um Kevin Wirth
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Recht kurzen Prozess machte wiederum Marius Gumbrecht beim 11:7, 11:7, 11:9 mit Mike Seidel.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Mario Hess wurden dann Michael Zornmüller indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Michael Rößle kam mit der Spielweise von Oliver Müller am Tisch wiederum gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte Christian Hofmann beim 11:4, 11:8, 11:3 gegen Lukas Hohlbein. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Seidel / Hess zeigten Tsakiridis / Gumbrecht ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Hierbei überließen Tsakiridis / Gumbrecht ihren Kontrahenten
lediglich 5 Punkte im gesamten Spiel. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SU Neckarsulm III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 1:3 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC73 Oberderdingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SU Neckarsulm III

Doppel: Tsakiridis / Gumbrecht 1:1, Hacker / Hofmann 1:0, Zornmüller / Rößle 1:0 
Einzel: R. Hacker 0:2, V. Tsakiridis 0:2, M. Gumbrecht 2:0, M. Zornmüller 0:2, M. Rößle 2:0, C.
Hofmann 1:1 

 TTC73 Oberderdingen
Doppel: Seidel / Hess 0:2, Kraft / Wirth 1:0, Müller / Hohlbein 0:1 
Einzel: T. Kraft 2:0, K. Wirth 2:0, M. Seidel 1:1, M. Hess 1:1, O. Müller 1:1, L. Hohlbein 0:2


